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Er1äuterungen

Neue Länder und BerIln-Ost
5 Budgets je Haushalt und MonaL (DM/Prozenb)

6 Elnnahmen und Ausgaben je Haushalt und Monat

7 Ausgaben für den Privaten Verbrauch Je Haushalt
sowie nach Dauerhaftigkeit und WerL der GtiLer

InhaIt

( DM/ Prozent )

und Monat nach Verwendungszweck
(DM/Prozent) ....

Die Angaben für dierrneuen Länder und
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,

Berlin-Ost'r beziehen slch
Sachsen-AnhaIb, Thtlrlngen

Sei !e

q

10

11

13

14

auf die Länder Brandenburg,
sowie auf Berlin-0st.

TabeIIentelI

Frtiheres Bundesgebiet

1 Budgets je Haushal! und Monat (DM/Prozent)

2 Elnnahmen und Ausgaben je Haushalt und Monat ( DM/ Prozent )

I Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt
sowie nach Dauerhaftigkeit und t,'lert der Güter

und Monat nach Verwendungszweck
( DM/ Prozent )

4 Aufwendungen für Nahrungsmlttel, Getränke und Tabakwaren je Haushalt und
Monat (Menge/DM).

7

I

16

8 Aufwendungen filr NahrungsmitLel, GeLränke und Tabakuaren ie Haushalt und
17Monat (Menge/DM).

Die Angaben fiir dasrrfrühere Bundesgeblet'r beziehen sich auf die Bundesrepubllk Deutschland
nach dem Gebiebssband bis zum 03.10.1990; sle schließen BerIin-Wes! e1n.

Z e i chener k1äruna

- = nichLs vorhanden
0 = weni8er als die HäIfte von 1 in der letzLen

besetzten SCeIIe, jedoch mehr aIs nichts
. : Zahlenwert unbekann! oder SeheimzuhaIten
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage

nicht sinnvoll

Abwelchungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen
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Er Iäuterungen

In den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden Einnahmen und Ausgaben ausgewähIter privater
Haushalte beobachtet. Diese Statistik geht bis auf das Jahr 19119 zurück. Für die Bundes-
republik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 3. 0ktober 1990 Iiegen voII vergleichbare
Ergebnisse für die drei Haushattstypen allerdings nur für die Jahre 1964 bfs 1985 vor.
Im Jahre 1!86 erfolgte erneut eine, wenn auch nur geringfügige, Anderung in der Abgrenzung
der zu befragenden Haushalte und eine Anpassung an die'rsystematik der Einnahmen und Ausgaben
der privaten Haushalte", Ausgabe 1983.

In den neuen Bundesländern wurde die Statistik der Iaufenden Wirtschaftsrechnungen ab Januar
1991 (Berlin-0st enst ab JuIi 1991) eingefiihrt. Fiir die zurückliegenden Jahre wird auf die
Statistik des Haushaltsbudgets der ehemaligen DDR verwiesen, fi.ir die die Ergebnisse im
Statistischen Bundesamt vorliegen und rtlckwirkend veröffentllcht werden.

Vorerst werden dle Ergebnisse der Iaufenden Wirtschaftsrechnungen ftjr die alten und neuen
Bundesländer Setrennt nachgewiesen. Die Definitionen der Haushalte sind in beiden TeiIen
zwar weitgehend identisch, Unterschiede ergeben sich jedoch zwangsläufig bei den absoluten
Einkommensgrenzen und bei der Zahr der Renten- bzw. Einkommensbezieher.

Gemeinsam ist in den Erhebungen in beiden Teilen, daß die aIs Privater Verbrauch nachgewiesenen
Mengen und Beträge sich auf die Marktentnahme der beobachteten Haushalle beziehen. Sie um-
fassen die Käufe von Waren und Dlenstteistungen filr den Eigenvenbrauch und für Geschenke an
Dritte sowie unLerstellte Käufe, d.h. dle zu Einzelhandelspreisen bewerteten Deputate und den
Mietwert der Elgentümerürohnung. Nicht enthalten sind Menge und l{ert der Sachgeschenke von
Dritten und die Sachzugänge aus Eigenbewirtschaftung.

Eine Darstellun8 der Methoden sowie der Möglichkeiten und Grenzen der laufenden V,lirtschafts-
rechnungen ist in I'Wirtschaft und Statistikt'Heft 811965 bzw.6l 19?2 enthalten. Zur StaEistik
des Haushaltsbudgets llegt elne Darstellung lm Rahmen der Schrlftenreihe trFORUM DER
BUNDESSTATISTIKT, Band 22, vor.
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In den laufenden WirLschaftsrechnunsen werden Einnahmen und Ausgaben folgender Hausthaltstypen beobachtet:

HaushalLstyp frühenes Bundesgebie! neue Länder und Berlln-Ost

z ll-Personen-llaushalte von Angestellten und Arbeilern mit mittlerem Einkorßnen

2-Personen-Haushalte von Rentnern mit geringem Einkornnen

Erfaßt werden ilberwiegend äItere Ehepaare,
deren llaupteinkormensquelle übertragungen
vom Staat (Renten und Penslonen) und Ar-
beiLgeber sind. Diese Einkorrnen sollten
lm Jahr 1!!J zwlschen 1 650 und 2 350 DM
im i,lonat llegen. Bei der erstmallgen Fest-
legung der Einkommensgrenze 1964 wurde in
eLwa von den damaligen Sätzen der Sozial-hilfe ausgegangen. Diese Sätze wenden seit-
dem entsprechend der Steigerung der Ren-
ten und Sozialhllfesätze forLgeschrieben.

ErfaßL werden überwiegend ältere Ehepaare,
deren Haupbeinkorrnensquelle Renten der
geseLzlichen Rentenverslcherung slnd. In
der ehemallgen DDR waren mehr als 90 %
der Frauen berufstätig und haben somlt
elnen elgenen Rentenanspruch, so daß über-
wi.egend zwei Renben bezogen werden. Beide
RenLen zusamnen soIILen 1993 monatlich
nlcht mehr a1s 2 350 DM betragen, jedoch
auch nicht unter 1 650 DM lm Monat liegen.

Erfaßt werden ürepaare mlt zwel Kindern,
davon mlndestens eln Klnd unter 15 Jahren,
Ein Ehepartner sollte als Angestellle(r)
oder Arbeiter(in) tätig seln. Der andere
Ehepartner kann ebenfalls ein Elnkomnen
@aufeffi]lEF-
lragungen vom Staat erzielen. Die Einkom-
rnensgrenzen bezlehen slch auf das BruLto-
einkoßnen aus unselbständlger Arbei! bei-
der EheparLner. Es sollte 1993 zusarmen
ffih-A-ZTT0'und 4 400 DM im }{onat
liegen.

ErfaßL werden ebenfalls Ehepaare mit zwei
Kindern, davon mlndestens ein Klnd unter
15 Jahren. Ein Ehepar|ner sollle a1s
AngesteuEe(r) oder Beamter/tn tätig und
tlauptverdiener der Famllie sein. Die
Bruttoelnkormen aus unseLbständiger
Arbeit belder ParLner zusarmen sollte
t993 zw6n-en-TiEoö'-oll und 6 500 Dt',l im
Monat liegen.

3 4-Personen-Haushalbe von Beaoten und AngesLellten mib höherem Einkommen

Erfaßt werden Ehepaare mit zwei Kindern,
davon mindestens ei.n Klnd unter 15 Jah-
ren, Ein EheparLner sollte als Ange-
stellbe(r) oder Arbeiter(in) täti8 und
alleinige(n) Einkoumensbezieher(in) sein.
Das Bruttoeinkomren aus hauptberufllcher,
nichtselbständiger Arbeit dieses Ehepart-
ners soIILe 1993 zwischen I 600 und
5 400 DM im Monat liegen. Bei der FesLle-
gung der Elnkomnensgrenzen wurde 1964
von elnem Wert ausgegangen, der etwa dem
durchschnlLtl ichen Bruttomonatsverd ienst
eines männlichen Arbeiters in der Indu-
sLrie und dem eines männlichen Ange-
stellten entsprach. Diese Einkonrnensgren-
zen werden seildem entsprechend der Lohn-
und GehaltsenLwicklung fortgeschrieben.

Erfaßt werden Ehepaare nit zwei Klndern,
davon mindestens ein Kind unter 15 Jah-
ren. Ein Ehepartner sollte als BeamLer/in
oder Angest,ellte(r) tätig und llauptver-
diener der Familie sein. Das Bruttoeln-
kormen aus hauptberufllcher, nichtselb-
ständiger Arbeit dieses Ehepartners
soltte 1 99 3 zwiscEEä-6z-öTGä--§-qoo DM
im Monat liegen. Das Einkonrnen hatLe
1964 einen nominalen Abstand von etwa
1 000 DM zun Einkorrnen des Typs 2. Dlese
Einkormensgrenzen werden seiLdem entspre-
chend der Lohn- und GehaltsenLwicklung
fortgeschrieben.
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FRUEHERES BLNDESGEBIET

1 BUOGETS JE HAUSHALT IÄD II(NAT

4. VIERTELJAHR 1993

III
HAUSHALTSTYP T I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

ERFASSTE HAUSTIALTE (AI'IZAHL)

t70 370 375

I DI{ I PROZENT I DTI I PROZENT I ilT I PR(PENT

ART DER EII|\IAIIT.,IEN I,NID AUSGABEN

BRUTTOE INKOI.IEN AUS LNSELESTAEND]GER ARBE I T

EINKOI{EN DER BEA,GSPERSil......
DARIJNTER:

I'{REGELHAESSIGE ZAHLIT\ßEN 1)...,,...
VERI'TOEGENST,IIRKSÄ.TE LEISTI,IIG DES AREEITGEBERS. . . . . ., . . . . . . .

EINKOIfN DER UEBRIGEN HAUSHALTSI{ITGLIED€R . .

ERUTTOEINXOI/EN AUS SELBSTAET\DIGER TAETIGKE IT 2).,,
EIIÜ{AIII.{EN AUS VEM{OEGEN 3)...,. .

E IlS,Ail{EN AU S UEBE RTRAGUISEN ut\D UNTE RvEm{ I E Tt nß.

LAUFENDE UEBERTRAGUISEN VO.I STAAT 4)......

HAUSHALTSBRUTTOE INKü',,IEN.

ABZUEGL ICH:
E INKOIIEN- UND VERI'IOEGENSTEUERN. .
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG, ARBE I TSF OERDERUM. .

ITAUSHALTST{ETTOEINKOT{EN. . . . ., .,
ZUZUEGLICH 3

SO{STIGE EItrlAHr{EN 7)........
OARUNTER:

VERIlOEGENSUEBERIRAGUISEN 8 )
DARUNTER:

v(},1 STAAT 4).......,...,,
Vü! PRIVATEN HAUSHALTEN,.

AUSGABEFAEHIGE E INK(}I,IEN IJND EITüIAHHEN.

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH...

UEBRIGE AUSGABEN 9).....,
ZINSEN,........,
STEUERN ( OHNE EINKOflEN- IJNO VERT.,IOEGENSTEUERN)

DAR. KRAFTFAHRZEU6STEUER. .
FREII{ILLIGE BE ITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRAAIKEWERSICHERhE. . .
FREII.IILLIGE 8E ITRAEGE zt.lR GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUiß TO )
PRAEI{IEN FUER PRIVATE KRANKEIWERSICHERUIIG. . .
PRAEHIEN FUER KRAFTFAHR2EUGVERSICHERI,hE 11).....
PRAET,IIEN FUER S(NSTIOE SCHAD€N- I.hID UIFALLVERSICIIERI.Nß. . . ., . .
BEITRAEGE A'{ ORGAT{I SATI$IEN I]H!E ERI{ERBSZI€CK. . .
GELDSPEIIDEN, UEBERTRAGI'I{GEN

SNSTIGE AUSGABEN 12 }. .. .
AAI AAIDERE PRIVATE HAUSIIALTE I,I\D

VERAEND€RI,\S (+/-) OER VEilOEGENS- tJiD FIMNZKINTEN 13). . .. . . .

BILDthß (+) BZ.l. VERI.IINDERIh§ (-) Vtl,l SACHVEm{0EGEN.

BILilNG (+) BA{. VEM{II\DERI.hIG (-) Vil GELDVEfu{GGEN.

KREDITTECKZAHLI.hE ( + ) BAN. KREOITAUFM}T.E (- ).

+7,4

+1r6

+4r9

+0r8

+27,6

+5r11

+16r3

-0'l

132,78

237,69

2329,ß
2202,68

69,lß
57,37

14,69
27,12

0,77
137,06

2562,72

105,96

37,53

-

2558,67

2195,30

276, 19

3,33
10,36
10, 19
2
2
7

,38
,15
;so

20,30
21,65

2,Sr5

205,55

+197,18

+4218E

+131,88

+22rß

5843,70

579!1,34

1205,94
38,63

411,36

259,99
t 26,09

503, 45

258,81

1,99
231 ,03

25,5?

ztg,t2
3q,qq

165, 14

690,21
7004,22

5338,78

333, 18

155, 4{
10 ,93

I 19,24

5571,96

41 43,89

543,0 1

+985,07

+ 1 I 06,93

+7511,95

-886,81

83, I
82,5

17,t
0,5

0,6

3r7
6,t
712

317

0'0
3r3
0,4
3,1

0r5
2,3

75,9

100

73, 1

9,6

+!7 rq
+19,5

+13r5

-15,8

91183,05

9155,64

2007,20
33,75

327,40

270,94

838,62

588, 12

164,39

147, 95

11,67

4L?,06

!29,87
185,97

1638,39
654,73

8827,6t

666,21

478,98

153,97
250,27

9493,82

6086, 09

1359,96

583, 43
29,11
24,A3

206,95
19,67

L?0,67
39,78
52)49
36,02

221,79

+2047,78

+513,76

+1547,11

-13,10

85,3

82,3

18, 0
0r3

2,9
lr9
7r5
5'3
1,5

DARWTER:
RENTEN oER GESETZLICHEN RENTEN- tnD tiTFALLVERSICHERUT{G,... 27t7,09
UEBERTRAGI'ISEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.. 73,52

SilSTIGE LAUFE^IDE UEBERTRAGIhßEN 5), UNTERI.IIETE

EII\T.,IALIGE LND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGIJISEN 6 ).
DARUNTER:

VO{ STAAT.
V(N PRIVATEN HAUSHALIEN,

ll,9
8,8

86,3

81,6
78rq
2r7
216

2,1
0,5
1r0

94,9

100

82,3

10,3

l'3
0,t
317

112
7,7

2699,94 100 7033,22 100 11120,73 100

0
1

0
5

9,8
1S,3

74,7
5,9

0,1
0'4
0,q
0,1
0r1
0,3
0r8
0r8
0'1
7'7

203,35
27,29
20,50
39,71
5,53
6,24

37,60
5€,67
30,76

140,80

,l
,3
,3
,2
)2
,8
,1
,b
,4

6
0
0
2
0
1
0
0
0

3'6
0r4
0r4
0,7
0r1
0r1
017
1,0
0r5

215

79,4

100

64,1

14,3

213

1) URI-AUBS-, 1€IHMCHTS6ELD, PRAEI,IIEN, TANTIEI,EN, .EDMH KEIN UEBERSThDEI{ENTGELT. - 2) Z.B. ENTGELTE FUER HAUSHALTSETJCHFIJEHRIÄß,
GEFAELLIGKEITSLEISTTJISEN U.AE. - 3) EItI\IÄIfiEN AUS VERHIETUNß U\D VERPACHTI'IS, I{IEII,{ERT OER EIGENTUEIIERI,{OHIüJNG (VERRIISERT UM
OIE AUSGAEEN FUER DEN IJNTERHALT V(N GRIJNOSTUECKEN tnD GEBAEUDEN) SITIE EI]WAiTGN AUS GELDVEM{OEGEN (OIVIOENDEN, ZINSEN ETC.). -{) UEBERTRAGhßEN D€R SOZIALVERSICHERNE U. O€R OEBIETSKO€RPERSCHAFTEN, GFFENTLICHE PENSIII\CN. - 5) I{ERKSPENSIü\EN /-RENTEN,
STREIKI'{TERSTUETANßEN. LATJFEIüE UEBERTRAG$ßEN AUS PRIVATER KRANKEIT t'\D SCITAD€IWERSICHERTT\ß IAD VO{ ATOEREN PRIVATEN HAUSHAL-
TEN. - 6} EII}IALIGE UEBERTRAGhßEN VO! IJNTER 2OOO Dti C EINZELFALL. - 7) EI]Ü{AIIfN AUS DEI{ VERKAUF IU HAUSHALT ERUIJGTER M€R
GEBRATCHTER }IAREN (2.8. PKll), EIIüALIGE u\D t{REGELI,IAESSIGE UEBERTRAGT\ßEN V(N 2000 Dl{ u\D iIEHR JE EINZELFALL' EB§TAITqß EUER
GESCHAEFTLICHE ZI€CKE. RUECI('ERGUETIJNßEN AUF ]{ARENIqEUFE (2.8. FLASCTIE]9FAAD), RIJECKVERCUETI.hß VO! ZUVIEL BEZAHLTEN ETiERGIE-
KOSTEN, .CDCH KEII€ EITÜ{AIEN AUS VEfu{(IGENSI.IIID€RNß $D KREDITAUFMilC. - 8) EIIÜ,IALIGE tnD WREGELI'IAESSIGE UEEERIRAGUTSEN V(N
2OOO OT{ IT\D I.EHR.E EII{ZELFALL. .9) OilE AUSGABEN FUER VEM{O€GENSBILUNG LiD ffiEDITRIJECKZAT{LLNß. - IO) AI'CH FREII{ILLIGE 8EI-
TRAEGE FUER PENSIO\,IS-, ALTERS- UnD STERBEIqSSEN. - 1l) IGZ-HAFIPFLICHT-, |(ASKO-, INSASSEiS/ERSICIEBLI§. : r?) CELO§IEAEENT-SPIEL-
EINSAETZE, AUSGABEN FüER GESCHAEFTLICHE AdECXE, PACTITEN FUER GAERTEN. .'13) AUS{BA8EN FUER VEM{OEGENSBILDIJIS UNO KREDITRUECK-
zaHLLnE, aBaJEGLICH EItt{AHilEN AUS VER}IGGENST{IbERUiß U. KREDITAUFMHf,, JED(rcH O$€ ]€RWERAEI\DERUiß voRHAÄlOEilEN SACH- tX{o
6ELDVEM{([6ENS.
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FRUETIERES BIXIOESGEB IET

2 EIIWA}IHEN I.r{D AUSGABEN JE TIAUSTIALT I.[{D I,INAT

II. VIERTELJAHR I9SI3

ART DER tllACil€ISI.hß
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I IIAUSHALTSTYP3I_-_-_I DI{ I PROZENT I Dfi I PROZENT I DIl I PROZENT

EIIY{AII,EN

DARI'NIER:

EINKOTGN AUS
EITOUilTN AUS
EIT$IATTGN AUS
EII{TATfGN AUS
EIIÜ{A}T€N AUS

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI'CH.

DAV(N:

MHRTNß§{ITTEL, GETRAENKE, TASAI(MREN.

ERII RESTAETIGXEIT.... . .
VERI{OE6EN.
LAUFEADEN UEEERTRAGT'I\ßEN
EIIÜ,IALI6EN U. IAIREGELI{. UE8ERTRAGUiIGEN.......
I,{TERVERHIET$6 $O AUS OEI,I VERIqUF V. I.IAREN.

132,?8
271 ,96

2272,11
94,90
57 r77

14,48
16,80

4,01

594
165

20,16
24,68
37,?3

20,69
27,20

15,83

7'94

6103,69
9ls,aß
284,33
385,56
101,96

343,29

13,65
47,73

36,57
62,76

2,16

134,63
56,77
69,60

s3,41
43,12

9,51

16,56

9693,9S)
1051,69
774,84
891 ,04
58,05

202,23

203,69

519,91

55,93
86,97

3r76

1 182,38
226,75

279,75
95,74
79,113

77,95
47,30

30,87

33,96

x
x
X
x
x

x
x
x
X
x

x
x
x
x
x

2195,30 100 4143,89 100 6085,09 100

553,80 25,2 878,110 ?t,2 1139,00 78,7

SCHE, FISCTIERZEUGNISSE.....
SPEISEFETTE UND -GLE..,...
tI{D GEI,IUESEERZEUGNISSE, . .,

IN IqI{TINEN, GAST-

72
79
88
31
71
84-r(\

89

56

57
56
2t
76
10
28
75
36

11

132
69
35
32
62
35
32
95

58

129, 95

23,05
49,84
0,57
1,00
1,55

18,65

170
108
37
45
98
59
78

169

108

6,0
312
1'6l'5
2,A
1,6
115
4,3

2r3
0,0
0,0
0,1
0r8

0,7
0r8

0r2

203,12
737,37
52,83
62,28

l 16 ,01
71,35
89 ,50

92, 18
124,55
33,67
33,63
21 ,65
67,59

49,50
75, 16
27,77
29'tB

4r7
2,6
0,9
1,1
2r4
1,4
1,9

3r3
2,3
0,9
1'0
1,9lr2
1r5
3r3

1,5
2,0
0,6
0,6
0,4
1,1

3r6
1r6
1,3
1,3
0'8

GETRAENKE, T
VERZEHR V(N

STAETTEN U.

4,t
216

8,3 8r5

19,4
3,7

IIERREN(BEREEKLEID[N6
DAI€N$ERBEKLE IDIJI\E.

Iours...
UND

SCHUHE. . .
F RarcE Aiioa RrÄßaN' u,Jo 

- 
RäiÄiÄiüiiir' Ar,r' äi iti iDur,r,ö' rflo''''''

SCHUHEN, T,TIETEN FUER BEKLEIotilß r.hlo scHUHE.

]{ü$I.hßSüIETEN, EI,IERGIE.

hr0.htnEsxIE
EITRGIE....

I{OEBEL, HAUSTIAL
HALTSFUEHRIJhE.

,TSGERAETE (nD AADERE GUETER FUER DIE HAUS-

0'l
759,79 3q,S 1053,37 23,q 1409,13 23,2

Z,O

EO

1r1

1,7

0r9
1,0

7,?
1,8
0,?
0,?
0r3
1'1
0,9
1,5

0'1

3,3

0,9
1r4

02
35

865
188

42
37

27 rl
715

0
1
,9

20,9
4r5

012

0,4

148,24 6,8 383,70 9,3 584,89 9,6

r.ro€BEL. ,.
BOoEißELAEGE, HEIi{TEXTILIEN, HAUSHALTST{AESCHE. . . . .. . . ... . .HEIZ- U. KrcHGERAETE, AIICIERE ELEKTRISCHE HAUSIIALTSGERAETE. .
OESCHIRR $D AADERE GEBRArcHSGUETER FUER OIE HAUSTiALTS-

312
7r4
7,7

1,3
1,0

FUEHRNß..
VE RBRAI,E}ISGUETER FUER O IE HAU SfIALTSFUEHR$G. .
DIENSTLEISNNßEN FUER DIE HAUSTTALTSFUEIIRI.ßß. FRETDE REPA-

RATUREN tAD INSTALLATIO\EN VO{ GEBRAUCHSGUETEM{ FUER DIE
HAUSHALTSFUEHRNß

TAPETEN, AI{STRICHFARBEN, BAUSTtrFE, FRE}OE REPARATUREN AI,I
DER r{(IilLhß..

0r7

0,q
o's
0r6

-8-
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FRUEHERES BTJNDES6EBIET

2 EITI{ÄIT{EN IJND AUSGABEN JE HAUSHALT I.TJD MO{AT

1I. VIERTELJAHR T993

ART OER MCHI,IEISUI{6
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

OI.I IPROZENTI DI.I IPROZENTI DI,I IPROZENT

GUETER FUER OIE GESTJNDHEITS- I,JND KOERPERPFLEGE.

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GE SUNDIiE ITSPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER OIE GESI'{DHEITSPFLEGE.....
DIENSTLEISTI.hßEN V(N AERZTEN I'!O AIIDEREN I{EDIZINI SCHEN

FACTIKRAEFTEN, FREMDE REPARATUREN AI,I GEBRAUCHSGUETER1I
FUER DIE GESUNDIIEITSPFLEGE.....

DIENSTLEISTUNGEN DER KRAIIKENHAEUSER, SAT'IATORIEN, PFLEGE-
HEI|,€ u. aE,,.,,.?.

VERERArcHSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE..,..
GEBRArcHSGUEIER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
OIENSILEISTIAßEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREI4DE REPARA-

TUREN N{ GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.........

726,26 5,8 140,33 3,4 419,94

37,77 1,717,38 0,8
77,74
11,01

0,4
0,3

11,75

6,39
24,30
2t57

26,70

280 t67

4
39

14
75
05

1r11

15,97
2,42

0,s
0r3

l12

12,8

16,08

2,97

24,72

676,59

711,51
10116,43

0,4

0r1

o17

16,3

43 ,94
19,15

197,91

32,49

42,56

972,35

431,14
,46,51

172,91
3, 41

153, ql

151 ,98
244,45
1 17,g{
59,71

113,14
103,28
38,94

62,97
2,02

54,57
32,18
16,60
18,09

1667,54
86{1,99

279,37
175,43

1257,62

6r9

017

16 ,0

7,1

2'5

7
3

0
0

0r8
2,8
0,1

3,3
0'!1,1 58,91 1,4 75,93 1,20,1 5,62 0,1 5,56 0,1

GUETER FUER VERKEHR t,[\D MCHRICHTENUEBERHITTLI.JIS

KRAFTFAHRzEUGE UND FAHRRAEOER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE IJND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE..
VERERAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UNO FAHRRAEDER,......
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFA|IRZEUGEN UND FAHRRAEDERN,

ANOERE DIENSTLEISTUI'JGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR-
RAEDER. ,

FREMDE VERKEHRSLEI STUI\ßEN ( OIiNE PAUSCHALREISEN ).
MCH R ICH TENUEBE RI'I I TTLUIJG

GUETER FUER BILOUAIG, UNTERHALTUiIG, FREIZEIT

FERNSEHEMPFA|,IGS-, RUNDFUNKEMPFAMS-, PHO{O-, F0T0- UND
KINO6ERAETE,

ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. EILDUM, UNTERHALTUNG, FREIZEIT.
BUECHER, ZEITUAIGEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERERAUCHSGUETER FUER BILDUiIG, UNTERHALTUiIG, FREIZEIT.....
UNTERRICHTSLE I STUNGEN.

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUIIG, OIENSTLEISTUI'IGEN
OES BEHERBERGUIIGSGE}IERBES SO,.IIE GUEIER SOISTIGER ART.....

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUIIG
BEGRAEBNISARTIKEL. . . . .
DIENSTLEISTI',ISEN DES EEHERBERGUiIGSCEHERBES
PAUSCHALREISEN
DIENSTLE I STUI.IGEN DE R KREDI T INSTITUTE UND VE RS ICHERUiIGEN. . .
DIENSTLEISTUI{CEN UND FREMDE REPARATUREN SOISTIoER ART,.,,,

2111 ,35
32,6q
74,L8

118,65
2l,98
55,99

289,33
34,44

132, 00
Z,öb

109

0r8
0'9
1,8
0,7
0,0
1,3
0,8
0,3

0
2
I
1

5
0I
a

2r2
1,0
2,6

2,7
0,8
1,8

69,12 195,85 1

,5
,1
,6

7,0
0,8
3,2
0,1

tr
,0
,7
,0
,8
,7
,6
,3

,9
,1
,6
,2
,4
,3

145,53 6,6 566,53 73t7 855,42 l0,t

17, 13
19,37
3S,43
14,31
0,68

27,s2
17,51
6,91

2,67

702,52
166, 17
69, 4s
42,A9
74,35
69,21
26,52
7?,76

2,66

2
4
1
1
1
1
0
0

4r0
1,9
1,0
10
lr7
0,6
0,3

0,1

3r1

0,1 0,1
17,80

7,78

51,06 2,3 101,62 2,5 186,44

6,35
14,93
7,03

0,7
0,1
0r3
0,7
0,3
012

37,55
2,12

26,01
7, 19

7A,12
10,62

0

I
5
3
3

I
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)

DARII,ITER:

STEUERN.
BEITRAEGE ZUR SOzIALVERSICHERUIS, ARBEITSFOERDERUTS,,...,..
PRAEI{IEN IJNO BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUTSEN I,hID

PENSIO!SIqSSEN
BEITRAEGE, GELDSPEhDEN I,,f\D SO{STIGE UEBERTRAGLT\EEN
TILGI.h6 IJND VERzINSIJIIG V(N XREDITEN.

4r35

10,53
139,98

51 ,05
202,84

29,67

x
x

X
x

x
x

x
x
x

x 104,58 xx 137,01 Xx 543,81 X

-9-



FMJEHERES BIJI\DESGEBIET

3 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND I.I(NAT NACH VERI.IENDUISSA.{ECK

Sü.IIE l\lACH OAUERHAFTIGKEIT UND [,.IERT OER GUEIER

1I. VIERTELJAHR 1993

ART DER AUSGABEN 1 )
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I TTAUSTIALTSTYP3

OI.I IPROZENTI OI'I IPROZENTI DI,! IPROZENT

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI.EH.

MHRTIßSI{ITTEL, GETRAENKE, TAEAKMREN.

MHRIAESI,IITTEL 2)....
DAV(N:

TIERISCIIEN URSPRLT\ßS 3 ). .
Pf LA'iIZLICTIEN URSPRT'\ßS 2 )

GETRAENG.
TAEAKMREN..
VERZE}iR V. SPEIS€N U.oETRAENKEN IN IqNTINEN,GASTSTAETTEN U. AE

BEKLEIUJiS, SCHUHE....
(tsERBEKLEIDI.hE.. . . ..
SO{STIGE BEKLEID$E.
SCHUHE......

2195,30

lllACII VERHENDLT\§ SATEC K

100 4143,89 100 6085,09 100

333,113
39S1,64
1811,64
17,59

203,69

5 19,91
285,08
145,33
89,51

1409, 13
1 182,38

182,24
97,56
63,119

129,95
76,74
94,74
18, {8

79
42
37

553,80

400,32

196, l0
204,23
79,63
15,73
58, 11

25,2
18,2

8,9
9'3
3r6
0r7
216

5'9
3,5
1r6
0r8

878,40

599,95

272)09
327 )86

21,2

14,5

13,7

212

1 139,00

733,07

226,75

184,34
11,58
27,52

584,89

219t75
95,74
79,113
77,85
{7 ,30
33,96

418,94
63,09

230,80
42,49
42,56

18,7

12,0

139,96
29,93

108,56

6,6.
7,9
3r4
017
216

8,3
4,4
2,4
1,5

2S,q
2o'g

9,3
3,2
7r4
lr7
1,3
1,0
0,4

?
0
0
1
0

16
7
3
0
2
I
0
1

5
6
0
3
3

q

4
5

5
6
3
0
3

8
4
2
I

23,2
19, 4
3,7
3r0
012
0r5

s,6
3,6
1,6
1,3
1r3
0,8
0,6

6,9
1,0
3,8
7,4
0,7

16 ,0
7,1
2r8
0,1
2r7
l12
1,1
1,6

14,1

HOflLT{iSI{IETEN,
HOHUÄßSI{IETEN
Er§R6IE.......
DARI'{TER:

\ERBRATHSGUETER. . . . . . . . . .
öEäR \i,cHb6üEiäR üo.r' iiiiLiREi' tiäiir§öÄüii

EEGREtilZIEl{ l€RT......
LTISLEB IGE, HMH€RTIGE GEBRAI.EHSGUETER. .
I{O.ÄTNßS- II\D GARAOEMIETEIT. . . . .
REPARATUREN.
S$STIOE DIENSTLEISNNGEN.. .,,.

ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE).....I (AUCH I.IIEII.IERT D.EIGENTUE}IERI,IOHNUAIG U.AE, ) 4)

IIIO GAS

UND

3q,5
27,7
7r5
4r8
0,11
1r9

1053,37
865,02
188,35

134,60
14,88
37'55

4'5
3,2
0,4
0,9

8,55
42,07

7ß,24
20,76
24t68
37,73
20,69
27,20

7 r94

726,26
55, 15

145,53

16,06

213

0'5

ltlACTI DAUERHAFIIGKEIT üO IERT DER GUETER

910,51 41,5
245,63 tL,2187,55 8,5616,70 ?A,t40,86 1,9194,011 8,8

759,
594,
r65,

343,29

586,53

91,11
11,41
7,54

69,45
20, go
26,52
12,76

101 ,62

26, og
9,

1,q34, 13

716,68
639,:ts
899,47
69,41

384,811

140,59
11 ,39
23,69

117,94
41,t2
38,99
17,900r3

215 186,44

1859,26

1079,92
!t67, tt

tzza,40
722,ffi
818,74

1 06,34

I{OEBEL, HAUSHALTSGERAEIE U. AE. FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUI{G,...
OARUNTER:

MOEBEL 5).
BqDEMELAEGE, IIE II.{TEXTI L IEN, HAUSHALTSI.IAE SCHE. . . . . .
HEIZ- IAD KrcHGERAETE, AAD. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE......,.
6ESCHIRR U.A. GEBRArcHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIIG ,..
VERBRAUCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUNG 6)......
TAPETEN, AT{STRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AT{ DER I.IOHNUNG.....

GUETER FUER DIE GE$NDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..
GUETER FUER DIE GESU\DHEITSPFLEGE,
DIENSTL. V. AERZTEN, KRAI{KENHAEUSERN U. AE. F. O. GESUNDHE I TSPFLEGE
GUETER FUER DIE KffiRPERPFLE6E.....
DIENSTLEISTUßEN FUER DIE KO€RPERPFLEGE 7)..

GUE TER FUER VERKEHR I,,ND IIACHR ICHTENUEBE M{I TTLUTS
KRAFTFAHRZETJGE IJNO FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE...
VERBRATJCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE t'\.IO FAHRRAEDER
REPARATUREN, ERSATZTEILE IJ[\D ZUBEHOER 8 ). . . . . .
AIIDERE OIENSTLEI STI.hßEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U. FAHRRAEOER S ).
FRETOE VERKEIIRSLEISTT.hßEN ( OHN€ PAUSCHALREI SEN ).
FEil,ISPRECH- üD SGISTIGE POSTGEBUEHREN.

GUETER F. PERSO€NL. AUSSTATNNG t.nD SO{ST. ART,
DARI'{TER:

UHREITI, SCttuCK lf ).......,.
TASCHEN, KtrFER U. AE.......
I I ENSTLE I STIÄßEN DE S BEHEREERGIilß SoEI€RBE S 12 )
PAUSCHALREISEN

0'9
1,1
1,7
0,9
1r0
0r4

383,

134,

6,8

56
6S
Eä
43
lo

140,39
28, 15
18,99
54'54
24,72

70

63
77
60
41
t2
56

676,59
289,33
132,00

2,66
s1,68
54, 1l
32,64
74,18

18, r4
26,87
26, 10

280,67
109, 14
39,05
r'11

27,98
25,43
21,98
55,99

1 ,08
0,57

39, qs
2,34

l7'51
6,91

51,05
17,23
3,72
6,36

r4,93

12
5I
0
1
1

8
5

2
2

5
2
0
1
1

012
0r3
0r7

4
7
tr
6
7

3
0
2
1
2
3
8
8

8
0
8
1
3
2

972,35
431 , 111
772,91

3,41
125t92
74,00
69, 12
95,8s

855,42

1'0
2,6

6r6

0r7
0'0
0,0
1r8
0r1
0,8
0r3

2
0
0I
0
0
0

3
2
4I
7
6
3

15,9
20,2
2,0

13,5

0,3
0,2
717
0r5
0r6

0
0
0
0

5
2
6
2

2t
01
19

43,09

3,1
o,7
0,9

26
7

25
57
18

16
54
32

0,9
0r5

30,7

17,7

3e,6

17,3
15, 4
27,7

7r7
9r3

ll 9ER-BE9BIE| :6UETERT IN DEry TExTBEZEIcil\urGEN FASST THAREN UND DIENSTLEIsTUßENi aJsAtr,tEN. - z) EINScHL. FERTIGGERIcHTE.el qlE FERTIGGERICHTE. - !) EINSCHL. rrBENKosrEN. : s) Er!sgx[.-HAiRA'izEN;---6I-2.a.-rr\söi:'rno-äuiäiiiEl. : zi-21ä.-Fai&ua.8) EINSCHL. ar*laElsEtr{, REIiElr JQISIEN. - 9l FAHRs+ruLE,_IUEV+EBüEHREN, oruräEuliEir,- FÄaxeEb'üEiläi[, MoEr{,taEScHE. -l0-)-EINSCIL. aßEHER ho easriaEtlEN. - lii EINscHa.-üDEREa öoto- ijr.ö'sitbER§brfriioEr{ifrEru'l-ffiä"'üärRAruREN. - 12) uEBERITAcH-TII\E IN IIOIELS, PENSIO\EN, FERIEIU{O.N.NEEN, CAT,PITSPLATZCEBUEHREN. 
-
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BILOII\ß, IJNTERHALTTJIS, FREIZEIT.

RLNDFU\,IK- tnD PHO{MERAETE 1O)..10).........

U.

TIERE,



FRUEHERES BUNDES6EBIET

E AUFI€]OIJISEN FUER i\IAIiRIJIßSI{ITTEL, GETRAENKE UNO TABAKMREN

.E HAUSHALT UiIO I{NAT NACH GUETERARTEN

4. VIERTELJAHR 1993

ART DER I.IACTi.IEISI,I\ß
I HAUSIIALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTIP3

I |rErsE 1) I oi,{ I r,lEtüE 1) I Di,l I r,lElSE 1) I oit

MIIRUISSI'IITTEL, GETRAENKE, TABAXMREN INS6ESA,{T.

MHRTJM§,IIITEL 2\,,,...,,

MHRI.hßST{I TTEL T IERI SCHEN URSPRT'iICS.

FLEISCH, FRISCH, 6EFR0REN, ......... ..
1116

43
725
87

299
1181
326
247

4 7?6

3 2r2
937
250
97

280

532

553,80

400,32

196, l0

51 ,02
14,49
0r78

15,20
0,96

10,25
1i,60
1 ,56
3,07

64,47

43,49
ls,27
2,22
0 ,75
2,75
6, S6

10,72

4,23

6,49

25,34

9,68

21,31

14,74' 5,64
0,93
7,27

7,24
0,02

9,05

0,47

2O4,23

6, 13

4,28
1 ,85

35,21

27,07

8, 15

5,58
2,18o,ll
0,28

32,?6

7, 10
1,7S

I 071
41

2 6?4
55

1 496I 174
20?
252

6 6011

s 520
1 119

365
Eä

546

343

a7a,s0

59S ,95

272,09

67,20

14,15
0 r77

23,92
0,66

12,89
10,54

1 ,07
3,20

89,29

61,56
18, 46
3, l0
0,48
5,69
4,32

I,92
3 ,53

6,39
47,37

22,46

7 297t2t
2 tt0

124
1 597I 182

207
315

5 {97
4 279
1 300

325
62

531

479

27,4

1rö

I 139,00

733,07

333,43

81 ,04

19,57

4,37
100,03

6{,78
25,54
3, 15
0,59
5,96
7,39

14,65

3,69

10,96

54,88

25,56
1 ,84
8,2A

L2,79
6,41

53,50

43,44
8,95
1,11

9r73

9,72
0,01

11 ,78

0,41

399,64

7 167

4,3q
3,33

52,83

35,85

9,73
0,33
0,17
4,03
s,90

RINOFLEISCH.
IOLEFLEISCH.
SCHI,.I€II€FLEISCTI ( AIJCH FRISCHER
SCHAF- IJÄD ZIEGEIf LEISCH......
GEFLUEGIL.
HACKFLEISCH.
iurenEien-u. Ä. irriLaariinaiiüiäöDUiii
SNSTIGES FLEISCH.

FLEISCTflAREN, .

ruRST UNO !{JRSTI.IAREN. .. . . .
scniruar,i, §Feöx, nÄüctr-, KAiSäRiiii
I{URSTKO{SERVEN

FISCHE I.IND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCII LEBEND)....

F ISCHt.lAREN.

FI SCHKü{SERVEN
AI{DERE F ISCHERZEUGNI SSE, KREB

UND I.,IEICHTIERE

MILCH,..

TRINXI.,IILCH ( LITER),
KOIDENSMILCH (EINSCHL. MILCHPUTVER).
SAHNE (LITER)..
JmHURT, BUTTERT.,lILCIT.
S(NSTIGE I{ILCHERZEUGNISSE.... .,

KAESE..

FRISCH ( STUECK)
EEARBEITET.

BUTTER (EINSCHL. MILCIIHALBFETT UiD BUTTEdSCI+IALZ)..,.....,

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRInES.

MHRüESI,IITTEL PFLANZLICHEN URSPRI.hES,

SPEISEFETTE tX,lD -OELE PFLAI.IZLICHEN URSPRUISS. . .

I.IARGARINE. .
AAIDERE SPEISEFETTE UNO -OELE PFLA'IZLICHEN URSPRIJISS.

(ßST IÄD -ERUI'GNISSE (OflE GETRAENKE tT{D ilANILADE)

FRISCHOBST. . .. ..
KERNOBST.......
STEINOSST. ... . .
BEEREN.........
I{EINTRAUBEN.
APFELSIT€N, r,rArOARIl€N,
SilSTIGE 2ITRUSFRUECHTE
BAMNEN.
SilSTIGE STJEOFRUECHTE. .

CLEI,ENTIT\EN.

SCHALEN., TRMKEN-, TIEFKUEHLOEST IXID OBSTKNSERVEN.

SCITALEN- tÄD TRMKENßST,. .....
OBSTKO{SEruEN.
TIEFGEFRORET€S ßST.. . .
AT{DERES VERARBEIIETES OBST,.,...

IqRTOFFELN, GEIIJESE, IqRTOFFEL- I'iD GEI.IJESEERZEI'GNISSE.

|qRT(FFELN, FRISCH..
IqRTOFFELERzEIJGNISSE

SPECK )
2106

24,27
I,53

16,27
11,82

1, 17

9r4

or)
4,
3,
5,
2,

51
33
47
35

37
37
o7
13
13
32
60
08

7
0
0
5
6
2
4
1

I
4

3

3

2

1
2

I

20,2

1rä

35,55

28,91
5
0

,92
,72

,:
72ß

53

I,26
9,26
0,01

8,85
0,34

327,86

7,42

1 839 4,97
2,q5

37,88

28,77

2,25
5,97

10,50
6, 19

18;
390

93

2
I

368
261

67

3
1

726
737
84

,?

1 235

68

7 )87
2,75
0r25
0,26

45,31

5,35
7 r72

,?

1 602

65

I {97

,!B
,59

3; 11

15,98

11,34
3,78
0,54
0)32

62,28

8.24
8,55

1 300

72 217

866
917
707
897

6,60
0,23
0,03
2t68
7 r99
1 ,07
6,118
I,52

11,17

:

elä
895
310
596

2eä
513
5116
000

1
7

1} SOdEIT IN DER VORSPALTE NICHT A^DERS A'SEGEBEN IN GRAI'{. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE

- 11-

I 518 I 691

IIART-, SCHNIIT-, I.IEICH-, SCHI.IELZIGESE. .. 1
FRISCHKAESE U.-ZUBEREITUM (OHNE QUARKSUESSSPEISEN)...., 1
SAUERI{ILCHIqESE, .... . ...



- FRUEHERESBI.hIOESGEBIET

1I AUFI{ENDI,JI\6EN FUER MHRI,\ESI{I TTEL, GETRAENKE I,\IO TABAI(MREN

JE.HAUSTIALT t'!D MO{AT l\lACH GUETERARTEN

O, VIERTEI-JAHR 1993

I HAUSHALTSTYPI I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3
ART O€R MCIfiEISI,,IS Ir,rErsEr)I Dr,r Ir,tEilGEl)I Dr.t lr,|ErsEt)I of't

FRISCIIGEIIJESE

BLI,II{ENKOIIL.
I€ISSKftIL,. 453

295

32)

16i
983

s3ö
43

339

1

415
397

14,80

0,95
0,29
I ,75
0,85
2,69
2,02t,t7
7,27
0,98
0,33
0,87
1,62

4o;
243

l8i
6sä
440

835
7t

600

772

77,79

1 ,01
0, {10
1 ,60
0 ,80
2,89
2,57
1 ,79
2,58
1,14
0, 10
1,30
1,67

14,11

3,79
10,31

0,34
98,71

63,33

3q,42
28,1s
0,76

17,65

17,7q

59,84

3 ,58
7,qs

26,s1
15, 71
6, q1
2,16
7,70
?,53

29,05

7,17
32
55
55
00
88
70
12
44

SNST. KOHL..
KOPFSALAT....
SOIST. BLATT-
TO,IATEN...
GURKEN.
s(I{sr.lt

TJIID STEiIGELGEMUESE.

rÄD IqROTTEN

817

264
341

1 979
545

1 555

23i
0r2

0,22
2,79
2,90

0
2
I
6
3
2
4
1

sE..,..........

680

805
27

447

8,86

2,t7
6,69

0,21

62, lo
36,68

24,qs
11 ,92
0,30

72,45

6 563
1 315

I 900
2 A?9

1 512 1 807

TIEFoEFROREIES GEruESE, GEI.IJESEKO{SERVEN U. AE. . . . . .

TIEFGEFROREI€S GEIIUE
GE}T'ESEKNSEruEN.. ..

A'\DERE GEruE SEERZEI.ßNI SSE ( OIINE GEI,IUE SESAEFTE )

EROT- LND AADERE BACXTAREN...

EROT- tÄD BACI(MREN AUS BROTTEIG,. .....
EROT (EINSCHL. KMECKEBROT). ... ...
KLEIAIGEBAECK AUS BROTTEIG.
SOIST. BACKXAREN AUS BROTTEIG,. . ..

FEINE EACKMREN (FRISCiI UND TIEFGEFROREN)

OAUERBACKI{AREN

ZUCKER, SUESSI.IAREN, I{ART'IELADE

17,94

5,28
12 ,66

0,40
116,01

7?,99

I 350
3 011

1 589

t 882
533

1 479

0 r7!
2?,73

20,90

71 ,35

42,99

1 ,64
41 ,35

184,54

90 'zz

40, 00
32,?8

12,97

35,28

3, 01
0,34

16,87
7, 18
2,55
2,63
2,36
0,33

3 ,36
I ,68

32,33
17,95
7,97
3 ,30
2,5?
2,25

45,51

1 ,88
?,06
2,56
6, r8
7,94
3'06
0,35
0,66

27,A3

365
444

GETRE IOEERZEIJGNI SSE, MEHRTIITTEL, GEI{UE RZE

I{EIZEII.IEHL.
REIS,.
ANDERE IDEERZEUGNISSE
TE

COR'!FLAKES

( OHNE

SAEUGLIISS- I.r{O
FERIIG6ERICHTE.

KLE INKINDERTIAHRt l\E

GETRAENKE 2)
ALKüIOLFREIE 6ETRAENKE

FRJCHTSAEFIE

BIENENHINIG.
!4frEUqE, K(NFITUERE, GELEE, BSTKRAUT......,..
SO{ST. EROTAUFSIRICH. .

, FRI'CHTSAFTK(NZENTRATE. GE-
u.AE. . ....... . . ... .... : .. . ..

1

346
472,

666
278

n'l

2sÖ
0,3

19,27

1,65
0,gg
1,13
7,87
0,90
2,13
0,36
o'52
9,93

!3,47
0, 10

13,37

79,63

39,74

20,78

38,32

77
60

40,39

r,77
7 176
1 ,63
5 ,60
5,82
2,83
0,30
0,49

6

22ä
0,2

140143 1
36

o,;
111,5
6r5
1r3

5
2o
4

0,
7)
1,
0,

53
0

5

SAEFTE 5, {15
10,50
0,95
2r79
3,55

74,92
1,58

39,89

139, 36

80,51

8,1l
29,99

26,26
9,243,44

108,56

9,68

1 1S8
89

L

78,92
17,65
10, 16
10,39
4,03

17,92
L,Q

59, 44

10,67
27,27
13,45

306
41

6
5

0
13

26,36
27,37

7 r33
9, 00
s'40

77,3t
üD

TEE 3).......
ALKI}IOLISCHE GETRAENKE.. . ...

SPIRITUOSEN (LITER)......,
BIER (LIIER)..
TRAUBEN. tnD FRI.'CHII{Ii€ (
TRAUBE{SCHAITI€II€ ( LITER)

TABAPIAREN..

ZIGARETIEN (SIUECK)..
ZIGARREN (SIUECK)....
ZIGARILLoS, STttfEN, TA8AK...

\IERZEHR VIN SPEISEN U. GETRAENIGN
STAETIEN U. A8......... IN rqNTIt€N, 6A5T-

I 08ä
4e

52
2

3,39
34,42

15,06
30, 19
34,95
74.23

17,59

14, t9
0,123rß

203,69

24,59
126, 17
52,94

1

LITER ) .

r u. 4E......

10,98
lq,07
70,44
4,40

2,9
1r0

15,73

tt,:lsl 117
00,72

3,61

58,11

40, l9
!7.92

VEEZEHE v(Irl SPEISEN IN tqtTIt€N (A,{ZAHL)........
YEEZEHR V(N SPEISEN IN GASTSTAETTEN.. .'.. . . :. : : :
VERZEIIR Vil GETRAENIGN IN KAI{TI]€N, GASTSTAETTEN

54
35

67
31

r) SOTEIT IN D€R VORSPALTE !!q!I-AIPEES A}SEGEBEN IN 6RA''.,I. - 2) SO€IT NICHT It{ OASTSTAETTEN- II{D IqI{TIIIEWERZEHR ENTHALTEN. -3) ONE KRAEU]ER-, PFEFFEil,III{ZIEE U.AE;
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

5 BUDGETS JE HAUSHALT UNO MO,JAT

4. VIERTELJAHR 1993

ART DER EITU{AHMEN UT'D AUSGABEN

IIAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

ERFASSTE HAUSHALTE (AT{ZAHL)

225 252 379

I DI.,I I PROZENT I OI'1 I PROZENT I DII I PROZENT

BRUTTOE INKII+IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE I T. .

EINKO,I,IEN DER BEZUGSPERSO!... ...
DARUNTER:

UNREGELI,IAESSIGE ZAIILUAIGEN 1)......
VE R'.IOEGENSI.I I RKSAI4E LE I STUI\IG DE S ARBE I TGEBE RS

E INKO,I{EN DER UEBRIGEN HAUSHALTSI{ITGLIEDER . .

BRUTTOEINKO,T.IEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKE IT 2 ),.,
EITT{AIII,IEN AUS VERI,IOEGEN 3)
EItÜlAIfiIEN AUS UEBERTRAGUISEN UND UNTERVERHIETUTIG. . . .

LAUFENDE UEBERTRAGUiIGEN VO.4 STAAT 4)......
DARUNTER:

RENTEN DER GESETZLICHEN RENTET+- UND UNFALL
UEEERTRA6UI\ßEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

VERSICHERUIS

Sü{STIGE LAUFENDE UEBERTRAGUTIGEN 5 ), UNTERI.IIETE. . .

EIMALIGE UNO UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUISEN 6)...
OARUNTER:

v(}.,t s
VO! PI

T4AT,......
RIVATEN HAU SHAL

ZUZJEGLICH:
SilSTIGE EITI{AHI.IEN 71..,,,.
DARUNTER:

VER''IOEGENSUEBERTRAGUI!6EN 8 ) . . . . . .
OARUNTER:

v&,r STAAT 4)....,.
VIN PRIVATEN HAUSHALTEN.

ZINSEN.
STEUERN (OHNE EINKOTIEN-

DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER
FREIt,.IILLIGE BEITRAEGE ZUR

UND VERI.IOEGENSTEUERN)

FREII.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKETWERSICTIERIJIIG. . . .
PRAEHIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERU]S 1 1 ). .
PRAEHIEN FUER SO{STIGE SCHADEN- UI{D UNFALLVERSICHERItr{G.... . ..
BE ITRAEGE AAI ORGANI SATI O{EN OHNE ERI.IERBSA{ECK.
GELDSPENOEN, UEBERTRAGUI{GEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND

SINSTIGF AUSGABEN 721,....

VERAENDERUIS (+/-) DER VERHOEGENS- UND FINANZKCT{TEN 13).... , ..
BILDUI{6 (+) BZ.I. VERI.IINDERUNG (-) V(N SACHVER!,IOEGEN.

BILDUTS (+} BA.i. VERHINDERUI{G (-) Vü{ GELDVERT'IOEGEN.

KREDITRUECKZAHLUiIG (+) BZI. KREOITAUFMHME (-)..

81,54

726,21

2475,t5

2q34,83

23?7,61
102,85

q,61

35,72

5,43
15, 49

207,67

107,63

52,53
2,96

206,65

6,62
11 ,57
9,84
0,68
1 ,04
0,07

12,52
15,73
5,31

1s3, 12

t262,42
+39,43

+190,66

+32,33

4133,25

3313,90

3S1, 15
a,27

819,36

79,65

4,00

972,72

713,06

25,73
315,53

33,84

765,22

54,54
74,73

80,6

64,6
716
0,2

16r0

1r6

0,1
77,A

13,9

0,5
6r2
0,7

3,2
1,1
1,q

+22r1

+5,6

+16,9

-0,s

6976,27

u?0,07
683, 07

L?rqs
2706,74

79,00

§,92
57q,72

340,73

13,78
208,73

23,21

150,78

91,6

56,0
9,0
0,2

35,5
1'0
0,6

6,8
4r5

3,0

4r7

92,3

90,8

86,8
3r8

0,2
1,3

012
0'6

012
2r7

0,3

2r0

72,3
15,5

100

0'0
5,S

94,6

100

82,9

7'5

52,20
63,37 '?,8

0
0

HAUSHALTSBRUTTOE INKBHEN. 2682 ,9I
ABaJEGLICH 3

EINK0+,|EN- UND VERII0E6ENSTEUERN.... 0,38
PFLICHTBEITRAEGE ZUR S0ZIALVERSICHERUI,IG, ARBEITSF0ERDERUNG.. 144,16

HAU SHALT SNETTOE INKOI'IEN 2538,35

5129,03

332,33
721,36

4075,34 79,5

227,96

107,89

37,02
52,65

4303,30

3111,25

242,66

100

72r3

5,6

?0 r47
14,89
15,97
7,62
7,57
3r73

38,26

100 7618,84 100

+949,39

+241,83

+726r93

-19,27

936, 12
1 180,26

5502,q7

260,50

90,54
q0,07
34,91

576.2,97

4066,39

359,70

+ 1336,88

+325,39

+1058,85

-47,15

72rz

100

70,6

6,2

+23)2

+Sr6

+18,4

-0,8

6,5
.4r 1

AUSGABEFAEHIGE EINKO'.IEN UNO EIT\'!AHI.IEN. 2745,97

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCTI. 2276,89

UEBRIGE AUSGABEN 9)......
0,9
0,4
0r4
0r2
0,0
0,2
0,5
0,9
0'5

6ESETZLICHEN

0,2
0,4
0'4
0,0
0,0
0,0
0,5
0,6
012

0r5
0'3
0'3
0'0
0,0
0r1
0'9
1r1
0'3

50,64
23,0O
22,24
10, 18
2,30

t0,93
35,79
52,01
26,89

4s '8612,85

5,6 703,42 2,5 7q7,% 216

+9r6

+l,q
+6,9

+7,2

1) URLAUBS-, I,IEIHMCHTSGELD, PRAEI'IIEN, TANTIEI,IEN, JEOOCH KEIN UEBERSTUNDEI{ENTGELT, - 2) Z,B. ENTGELTE FUER HAUSHALTSBTTHFUEHRUI{G,
GEFAELLIGKEITSLEISTUI\ßEN U.AE. - 3) EINTIAHMEN AUS VEFTIIETUI{G UNO VERPACHTUI{G, MIETI,.IERT DER EIGENTUEMERhOHNUNG (VERRII!6ERT UI',I
DIE AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT V$I GRUNDSTUECKEN UNO GEEAEUDEN) SO,.IIE EIIV{AHMEN AUS GELDVERI'IOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN EIC.}. -4) UEBERTRAGUNGEN DER SOZIALVERSICHERUM U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIOIEN. - 5) I,.IERKSPENSI(NEN /-RENTEN,
STREIKUNTERSTUETZTJI{GEN, LAUFENDE UEBERTRAGUTIOEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHAOEWERSICHERUIIG UND VO{ ANDEREN PRIVATEN HAUSHAL-
TEN, - 5) EIM4ALIGE UEBERTRAGUTIGEN Vü.I UNTER 2000 Dr.l JE EINZELFALL, - 7) Elt{\lÄllllEN AUS DEM VERIqUF IM HAUSHALT ERZEUGTER 00ER
GEERAUCHTER I{AREN (2.8. PKII), EIiü.1ALIGE UND UNREGELMAESSIOE UEBERTRAGUIIGEN Vq! 2OOO DI"I UND MEHR JE EINZELFALL, ERSTATTUI\ß FUER
GESCHAEFTLICHE ZIECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF I,IARENKAEUFE (2.8. FLASCHENPFAND), RUECI«ERGUETUI\ß Vfl ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIE-
KOSTEN, JEOOCH KEINE EIIü{AHMEN AUS VERI.IOEGENSI.IINDERUIS UND KREDITAUFMHME. - 8) EIIV.,IALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGI.hIGEN VO\l
2OOO DI',t I,JNO MEHR JE EINZELFALL. - 9) OHTIE AUSGABEN FUER VERIIOEGENSBILDUIIG UND KREDITRUECKZAHLUIS. - 10) AUCH FREII{ILLIGE BEI-
TRAEGE FUER PENSIüVS-, ALTERS- UND STEREEKASSEN, _ 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, I(ASKO-, INSASSEIIVERSICHERUIIG, - 12) GELOSTRAFEN, SPIEL-
EINSAETZE, AUSGABEN FUER GESCHAEFTLICHE ZI,.IECKE, PACHTEN FUER GAERTEN, - 13) AUSGABEN FUER VERI'TOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECK.
zAHLIJI{G, ABZUEGLICH EII$IAHMEN AUS VERI'IOEGENSI.IINOERUNIG U. KREDITAUFNAHHE, JEDOCH OHNE I,.IERWERAENDERUI{G VORHAI\DENEN SACH- UNO
GELDVERHOEGENS.
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NEUE LAENDER UhD BERLIN - OST

6 EITI{ÄHMEN UND AUSGAEEN JE HAUSHALT UND M(NAT

4. VIERTELJAHR 1993

ART OER NACHI.IEISUI\IG
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3I-------------I DH I PROZENT I Dt,t I PRO2ENT I Oil I PROzENI

EIMIAHI.IEN

OARUNTER:

E INKOI.,IEN AUS ERI.IERSSTAETIGKE IT.
EITü,IAH!{EN AUS VER?{OEGEN.
E IIÜ.IAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUI{GEN
EIIÜ!ÄH}TEN AUS EIt\l.lALIGEN U. IJNREGELI'I. UEBERTRAGUIIGEN...,. ..
EITU{ÄHI.EN AUS UNTERVERI.TIETUIS UND AUS DEM VERKAUF V. MREN.

AUSGAEEN FUER D€N PRIVATEN VER8RAUCH...,.

DAVü!:

MHRUISSI{ITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN. .

2276,89 100 3111,25 100 4066,39

81 ,54
r38,77

2437,34
143,35
54,11

49,34

152,93

15, 45
20,32

2,50

11,64

69,44

4272,9r
177,44
744,43
?73,77
38, 00

X
x
x
x
x

x
x
X
x
X

7055
154
353
24t

a2

2t
53
94
31
55

X
x
x
x
x

538,40 23,6 811,23 26t7 917,34 22,6

212

6,7

75,2
6,5

73rz

lzs,q7

301 ,6s

33,32

27,99
53,94

1 ,54

421,42
183 ,69

47,50
2A,92

7 t26
101,04

167,50

388, 71

56'zg
102,85
25,52
37, go
71,26
ß,21
31 ,76
7q,27

2,76

13,68

113,02

100

s,7

9r6

0,3
2,8

FLE I SCH
t{ILCH,

FLEISCHERZEUGNI

OBST SE
GEI'!UE KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE

BROT UIID
ZUCKER, LADE.
AIID€RE'lllAHRIJTS

BEKLEIDI.hß, SCHUHE..

r{oHNt Ncsl'tIETEN, ENERGIE.

r{oHl{TiIGSMIETEN. . . .
EI.IER6IE.

HI]EBEL, HAUSHAL
HALTSFUEHRUIS.

,TSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-

SSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE....,
EIER, SPEISEFETTE UND -OELE.... ..

l?8,23
54,50
33,62
31 ,37
62,39
40, 0o
22,64

106,31

5
?
1I
2
1
1
4

43 ,38
77,96
20,2A
21,96
11,18

31,19
56,q2

1,19
7 r72
4,06

20, 08

164
90
35
at
8.1
57
48

777

o
I
5
4
7
I
0
7

t74,
98
39
39
91
65
54

186

43
06
53
s?
02
72
33
31

,5
'?,8
,5o

5,3
2,9
1,1
1,1

1,9
1'6
5,5

4,3
2,4
1,0
1,0
2,2
1,6
1,3
4,6

5,?
1r4
218

7,4

95
26
31
28
00
74
30
00

1'4
215
0,1
0,1
0'2
0r9

017
0'9
0,1

4,0

9,7

t,s
2,5
0,7
0,7
0,4
1,1

0,9
2r7
0,1

1,4
?,5
0,5
0,9
0,3
1,1

0,8
1,8

0,1

494,88 27,7 605,51 19,5 636,57 75,7

357,97

79,25
37,97
56, 03

346,86
rß,0?

301 ,03

70,40
41 ,68
48,63

47,45
77 r79

13
5
,6 q28,33 10,5,9 208,25 5,1

3,1
1,8
2,1
1,8
0,8

0r5

3r0

?
1
1

11,5 596,84 7q,7

210,ß
57,60

1 13,57

0,80
56, 0832'u

0,?

3r2
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HERRENOBERBEKLE IDUTS. .
DAI.IENOBEREEKLE IDIJIS. . .
KMBENOBEREEKLEIDUNG. .
MAEDCHENßEREEKLE IDIJIß.
SPORTBEKLEIDUTS
!qBREN:, DAI'iEN- UND KINDERMESCHE, SAEUGLINGSBEKLEIDUIT,IG. . .
STRIJIIPF'.IAREN, KOPFEEDEC KIJI{GEN, BE KLE I DUIS SZUEEH OE R UND
-STOFFE, KURZ,.IAREN.

SCHUHE.,
FREI,IOE AENDERUAIGEN UND REPARATUREN AN BEKLEIDUT\E UND

SCHUHEN, [.,!IETEN FUER BEKLEIDUNG UND SCHUHE.

MOEBEL..
BODENBELAEGE, HEII',ITEXTILIEN, HAUSHALTSHAESCHE......,......
HEIZ- U.KMrcERAETE, ANDERE ELEKIRISCHE HAUSHALTSGERAETE.,
GESCHIRR I.JNO AIIDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-

FUEHR[.T\ß.
VERBRAUCIISGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUT\.IG.
DIENSTLEISTUNßEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUIS, FREI,IDE REPA-

RATUREN UND INSIALLATIO{EN VO! GEBRAUCHSGUETERN FUER OIE
HAUSHALTSFUEHRUI{G. . , ..

TAPETEN, AI{STRICHFARBEN, BAIJSTOFFE, FREMDE REPARATUREN AN
DER l.r0HNut!6..



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

6 EIMIATtrIEN UND'AUSGABEN JE HAUSHALT UND M(NAT

4. VIERTELJAHR 1393

ART DER MCHXEISU]S
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I OTI I PROZENT I U.I I PROZENT I DI,I I PROZENT

CUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE

VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.....
DIENSTLEISTUI{GEN Vü{ AERZIEN UND AI{DEREN HEDIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AAI GEBRAUCHSGUETERN
FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.....

DIENSTLEISTUTIGEN DER KRANKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEGE-
HEII.{E U. 48......

VERBRAUCHSoUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.....
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
OIENSTLEISTI,hI6EN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-

TUREN AAI GEBRAUCHSGUETEFN FUER DIE KOERPERPFLEGE....... ..

GUETER FUER VERKEHR UND MCHRICHTENUEEERIIITTLI.hT}...

KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE IJ[\D FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSoUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER...,...
FREI{OE REPARATUREN AI! KRAFTFAHRZEUGEN UtlO FAHRRAEDERN,

AÄDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEIJGE I,TTD FAHR-RAEDER.. ...:....
FREHDE VERKEHRSLE I STUIIGEN ( OIINE PAUSCHALRE I SEN).
MCHR ICHTENUEBERI'1 I TTLUNG.

GUETER FUER BILDUI!6, UNTERIIALTUIIG, FREIZE IT

FERT{SEHEI{PFAAIGS-, RIJNDFUNKEMPFATIGS-, PHIN(F, FOTIF UND
KINO6ERAETE.

ANDERE 6EBRAUCHSGUETER F. B ILDIJI\IG, L,NTERHALTTJI\ß, FRE IZE IT.
BUECHER, ZEITUTSEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERBRAUCHSGUETER FUER BILOUIS, UNTERHALTI.hß, FREIZEIT. . . . .
UNTERRICHTSLE I STUNGEN.
DIENSTLE I STUiIGEN FUER B ILDUIS, t,hITERHALTI.I\ß, FRE IU I T. . . . .
PFL.AT{ZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE......
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTTJIS.
F REI.IDE INSTALLAT I OIEN UIID REPARATUREN AI{ GESRAUCHSGUETE RN

FUER BILDUIIG, TJNTERIiALTIJIS, FREIZEIT..

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTI.hE, DIENSTLEISTUIüEN
DES BEHERBERGUISSGEI,.IERBES SO4IE GUETER SüISTIGER ART......

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTI.hE
BEGRAEBNISARTIKEL. ., . .
DIENSTLEISTUIIGEN DES BEHEREERGUiIGSGEI€R8ES

L24,37 s,5 110,98 3,6 135,05

34,31
70,72

16,42

4,65
23,12
2,77

33,05

45,78
24,49
42,70
72,83
0,32

34,78
22,A6
5,99

2,39

11 ,95
744,84

29,§
11lii,14
{l2r§

15,60

1,33
47,L7

3,118

19,89

133;76
2,34

773,26
123,U

10,111

4,30

347,21
724,O7

88,33
74077

304,40

15,77
9,57

24,49

1,72
51 ,71
5,09

27,37

3'3

2,5
o17
1r0

14r l

4
2

0
0

5
3

o
0

5
5

1
0

14,65
8,32

0,7

0r2
1r0
0r1

1r5

0,5

0'0
1r5
0'1
0r6

0r6

0r0
1r3
0r1

0,7

375,61 16,5 !1S16,06 72,7 714,01 17,6

43,73
0,87

7
5I
0

2
?
0

I
0I
0

2
1
2

197, 10
10,54

53
22
51

355,24
311,34

80,62
35,71

6I
3
I

7
6
z

2,
1,q,
0,

2,
0,
1,

7I
b
1

8
0
3
0

85
20
38

49
29
4S

103, 17
30,22
u,44

196, 13 8,5 464,15 111,9 572,73

q7
04
OB

145,Sr
3,10

10,40
qrEq

3r1
4rl
1,6
0r8
1r9
1r5
Qr7
0r3

0r1

2rO
1,3
1r9
0r6
0r0
1,5lro
0r3
0,1

3r8
4r044,02 1,427,56 0,9

165,24
66, 17
33,68

L27,78

68;81 2;? 7s,7?50)42 1,8 80,8722,24 0,7 28,87
0'3
0,1

93,511 4,L 63,69 2,0 105,13 2,6

PAUSCHALREISEN......
DIENSTLEISTUiIGEN DER
OIENSTLEISTUIIGEN UND

KREDITINSTITUTE IJND VERSICHERUiIGEN. . .
FREIOE REPARATUREN SIIISTIGER ART

30,08
1,66
9,63
3,42
7 r87

11,03

20,694rß
31, 18
27,60
4,74
5ro7

0r9
012
l14
l12
0r2
0,2

0
1
3
1
3
4

1
0
0
0
0
0

74
98
61
74
61
118

u
4

2t
6

l0
10

1
1
7
2
3
3

1
0
0
0
0
0

AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)

DARUNTER:

STEUERN.
BEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERIJI{G, ARBEIT
PRAEHIEN IJND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERS IJND

PENSIO{SI(ASSEN.

x
x

x
x
X

x
x

X
x
x

x !t59,12x 1191,51

x 9s1,97x 130,99x 29S),34
BEITRAEGE, GELDSPENDEN UiD SOISTIGE UEBERTRAGINEEN..
TILGtnß IJ'{D VERZINSUI\E VO{ KREOITEN.
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NEUE LAENOER UND EERLIN - OST

7 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MMIAT NACH VERT{ENDUNCSA,.IECK

SI}IIE MCH DAUERHAFTIGKEIT UND I,.IERT DER GUETER

4, VIERTELJAHR 1993

ART DER AUSGABEN 1 )
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I D{'I I PROZENT I DT.4 I PRO2ENT I DI't I PROZENT

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

MHRUTSSHITTEL, GETRAENKE, TABAKI,IAREN.

MHRUNGSI.IITIEL 2 )

GETRAENKE.
TABAKMREN.
VERZEHR V.SPEISEN U.

DAVü!:
TIERISCHEN URSPRUIIGS 3).,.....
PFLANZLICHEN URSPRUIIGS 2',.....

2276,89

MCH VE RI,.IENDUIIG SZIEC K

538, 40

382,75

185,83
196,92

,AE

96,71
9,60

100 31 1 1,25 100 4066,39 100

23,6

16r8

812

877,23

515,51

96,03
7 rg4

5S,62

357,97

79,2s
37,97
56,
47,

03
50

28,92
101 ,04

1164,15

L04,67

26,1

16rB

7r9
4,7
4,6
0,9
4,0

2Z,A

13,9

6r5

9,6
5,s
2,?
1'g

74,7

5,2

zqq,92
?70,64

917,34

563,84

263, 08
300,76
158,80
27,20

167,50

7 388,7L3 223,0L3 89,551 75,05

635,57
424,33
20a,24

1 01 ,54
16,56
84,03

596,84

270,48
57,60

113,57
56,08
32,42

ll3)02

.35,05
25,34
25,67
56,80
27,31

GETRAENKEN IN I«NTINEN,GASTSTAETTEN U

6
2
4
2

8
s
0
2

19
13

5

75
56
47

301,65
763,72
72,59
65,35

605,51
q27,82
183,69

143,
27,

724,

,4
,9
,7
,1

,3
,6
,6
,4
,7

7
3
0
4

15
10
5

2
0
2

3'0
0'1
0r7
lr6
0,5
0,7
0,3

017
0r4
0,7
0,2

BEKLEIDUNG, SCHUHE
OBERBEKLE IDIJIS. .
S(NSTIGE
SCHUHE..

BEKLEIDUIIG

GUETER FUER VERKEHR
KRAFTFAHRZEUGE IJNO

49,34

152, 33
91,28
39,60
22,05

494,88
3115,85
lsa,02
79,57
6,30

55,35

301 ,03
70,s0
41,68
88,63
47,45
77,79
69,44

L24,37
45,03
21,o8
25,22
33,05

6,
4,
1,
L,

I
5
2
2

7
0
7
0

3,1
0,3
212

3
4

1 10 ,98
23,57
16,93
50,59
19,89

I,IOHNUNGSI'{IETEN, ENERGIE ( OTNE
I{OHNUTSS}IIETEN ( AUCH I{IE]XE

KRAFTSTOFFE
RTD

ENERGIE..
DARUNTER!

ELEKTRIZITAET UND OAS.
HEIZOEL.
ZENTRALHE I ZUT\ß, I,.IARTI,.IASSE R UND FE RMAE RI'IE. .

U. AE.
21,7
1512
6r5

3,5

7
5
1

q
s
1

tr
b
I

I'IOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUTIG....
DARIJNTER:

r,loEBEL 5)..
BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSMESCHE....,.
HEIZ- UND KOCHGERAETE, AAID. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE.... ....
GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSOIJETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRIJNG ...
VERBRAUCHSGIJETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG 6)..
TAPETEN, AI{STRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER I,.IOHNUIIG.....

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..
GUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.
OIENSTL.V.AERZIEN, KRANKENHAEUSERN U, AE. F. D. GESUNDHEITSPFLEGE
GUETER FI.ER OIE KOERPERPFLEGE.....
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)..

72
2
4
0

1
0
1

,1,5

2r5
1,2
1,8
1r5
0,9
3,2

3r6
0,8
0,5
1,6
0,6

,3
,2
,4
.t5
,7
,3

7
5
a
I
tr
4
6
2

2

0
2

13

e
1
2
1
0
3

1
8
1I
8
0

4
8
4
8
8

1
2
1
0
2

3
0
0
1
0

KRAFTSTOFFE.
VqRBRAUCHSCUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEHOER 8).....,.
ANqEEE DIENSILEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 9).
FREMDE VERKEHRSLEISTUI{GEN ( OHNE PAUSCHALREI SEN ) .
FERNSPRECH- UND SII{STIGE POSTGEBUEHREN.

GUETER F.
DARUNTER:

UHREN, SCH|IUCK 11
TASCHEN, KOFFER U
DIENSTLE I STIJIIGEN
PAUSCHALREISEN.

VERBRAUCHSGUETER. . . . . .
GEBRAUCHSGUETER V(N MITTLERER LEBENSOAUE

I.,ND I\IACHRICHTENI.JEBERilITTLUT\§., FAHRRAEDER.

ALTUI{GEN U.AE

R UND/ODER

375

0
33
27
29
4S

61
10
73
87
04
t4
22
51

1
1
1
2

Etr
2,0
0,9
1rl
1'5

,5
,2
,3
,0

1r9
0r1
0r0
lo
0,3
1,0
0,3

,6
,2
,4

16,5
8,7

4r7

17,6
8r7
3r6
0r1
?,3
1r1
0,7
1,0

774,07
355,24
145,51

3, 10
93,30
44,21
30,zz
42,54

572,73

3S6,06
80,62

133,76
2,38

77,44
q3,75
20,04
38,08

1,9
0ro

721,24
5,94

27,57
66, 17
23,60
28,8t
10, 40

27,7L
15,52
27,6L
6174

11169,96

0r5

GUETER FUER BILDUT{G, UNTERHALTUI{G, FREIZEIT..
DARUNTER:

196,13 8,6
44,72
1,66

14rg

3,4
14, 1

35,1
2t,o
20,9
11,1
214
8,4

FERNSEH-, RUNDFIJNK- UND PHüIOGERAETE 10)
FOTO- UIID KINOGERAEIE 10). , . . .
SPORT- UND CA'.IPIIIGARTIKEL
BUECHER, ZEITUIIGEN, 2EITSCHRIFTEN. ..... ,
BESUCH Vü! THEATER-, KINIF, SPORTVERANST,
PFLAAIZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE..
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUII|G......

0,73q2,70
7r09

22,86
5,99

93,54
14,61
5,30

31, 18
27,60

8,59
5,69

44,02

0
0
1
o
0
0

0r3
0,3
0r1

852,59
851,58
451,23
98, 10

342,92

365,91
359,54
367,88
62,00

241,64

PERSOENL. AUSSTATTUT{G UM SilST. ART, REISEN........

7,2 3;

t6,24
22,2q
10, 14

53,59

18,35
10
s

,66
63
42

1304,33

698,71
332,23
4,{6,66
61,61

267,71

2,0 105,13 2,6
0
0
1

NACH DAUERHAFTIGKEIT UND !.IERT DER GUETER

869,92 38,2

18, 1
16,2
16rz
2'7

10rB

41 ,9
22,5
10,7
74,4
2rO
8r6

REPARATUREN..
SNSTIGE DIENSILEISTUTSEN...

1) OER BEGRIFF IGUETERI IN DEN TEXTBEUICHNIJI{GEN FASST. '!4REN UND OIENSTLEISTUIIGENI ZUS$I.IEN. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.9) qHiJE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. IGBENK0SrEN. - s) EINScHa.-MAiRAizEN.---6j-2.a]-HAscH--uruo-äuiäiirEl. : zi-2.ä.-Fniieua.?l.EI!.{!!: A!|1AEN9EBN, REIFEN,_MoroREN. - s} FAHRSCHULE; IqEV-r6eaüennerul ömötr,r.riEie,-'FÄCxoEäüeirFiil', McEMAEscHE. -10) EINSCHL. ZUBEH0ER tND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL. at'toeRen oÖLo- ÜNo'siLaERsCHr.riäöEd\'CE?,il-6ffi'-neärnarüneru.-: rzl uEBERNAcH-TIJI!6 IN HOTELS, PENSINEN, FERIEIÜIOHNUTGEN, C$FIT\rcPLATZGE6UEHREN. 
_
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

8 AUFI,IENDI,JNGEN FUER NAHRUMSMiTTEL, GETRAENKE IJND TABAKMREN

JE HAUSHALT UND MSIAT NACH GUETERARTEN

4. VIERTELJAHR 1993

ART DER MCHI"IEISUIS
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3I-------------I MEME 1) I DII I MENCE 1) I DI.,t I METSE 1) I DI,I

MHRUIIGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKI,.IAREN INSGESAT,IT. .

MHRUI\ßSI'IITTEL 2'),, , , .,, ,

MHRUTIGS}II TTEL TIERISCHEN URSPRUiIGS.

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN,.....

RINDFLEISCH..
KALBFLEISCH..
SCHI.IEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK). ., . . ., .
SCHAF- UND
GEFLUEGEL.
HACKFLEISCH..
rr\rlERETEN u.A. scHLACHTNEäiNpRööüiit::::::.: :.: : :::.. ...
SüISTIGES FLEISCH.

707
15

888
24

682
676
624
470

5 119

538, 40

382,75

185,83

49,39

8,29
0,34

0,27
10,90
5,86
3,04
5,09

50,73

41 ,03
12,92
2,75
0,86
3r77

6,51

11,61

5, 95

5,66

22,92

20,78

9,13

0,68

196,92

6,90

5,29
1,61

33,62

26,18

3,84
0,39
0, 13
6,30
7,74
7,25
5rZL
1,89

T rqa
q,77
?,42
0, 14
0,17

31 ,37
4,53
2,89

81 1 ,23

515,51

244,92

58,93

3,42

s,49

4,65

s,as

38,09

16,062'Q
1,79

10t23
7 r59

26,28

7 975

917,34

563,84

263, 08

60,84

100,02

68,89
18,69
3, 16
0,97
8,31

4,37

9,72

4rB
5,09

40,26

15,39
2,39
2.07

12,36
8,06

29,ß
23,54
5, 18
0,75
7 r10

15,51 ?

91
2L
53
l2ql
19
24
18

732
r2

525
3S

580
s71
475
569

1
ZIEGENFLE ISCH.

620
72

784
11

7t8
098
477
551

q70
726
392
119
868

440

2

5

7
0

23
0

11I
2
6

8,98
0,24

22,39
0,30

77,27
7 r78
2,19
5,84

63,99
17,73
2,76
0,96
6,74

FLEISCHMREN.

I"IURST UND I,{URST1,.IAREN. .
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, IqISERFLEISCH
I,.IURSTKO!SE RVEN
FLEISCHKONSERVEN.. . .,.
ANDERE FLEISCHERZEUGNI SSE.

FISCHE UNO -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN

FISCHl.lAREN,

7 602

5 283
1 102

382
123
7t2

396

453
858
268
111
430

692

3

,89
,73
,03
,35
,92

92,78

FISCHK(NSERVEN
ANOERE FISCHERzEUGNISSE,

UI\ID t,.IEICHTIERE

TRINKITIILCH (LITER).
KINDENSI.IILCH ( EINSCHL. ?.IILCHPULVER).
SAIhIE ( LITER).
JOGHURT, BUTTERI{ILCH.
SIIISTIGE MILCHERZEUGNISSE......

KAESE., .

HART-, SCHNITT-, HEICH-, SCHI,IELZKAESE.
FRI SCHKAESE U. -ZUBERE ITUIS, ( OHNE QUARKSUESSSPE I SEN )
SAUERI1ILCHKAESE. . . . . . .

EIER....

I
1

154
315
158

912

o,ä
16, 4

o,ä

831
896

81

,?

I 415

88

2 926

16,0
o,ä

I
3
2
6
1

13
q
1

4

4
0

7,04
0,06

s57
975

78

27,05q,47
0,76

79
88
51

58

66
02

,11
'58,45
76
11
60

524
300
179
289

09
47
15
14

s3
51

FRISCH (STUECK)
8EAR8EITET... , .

BUTTER ( EINSCI.IL. T,IILCHHALEFETT I,AD BUTIERSCHI{ALz). . .

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUI!6S.

MTIRUISSI.II TTEL PFLANZLICHEN URSPRUI{GS

SPE I SEFETTE UI\D -OELE PFLAIZLICHEN URSPRLIISS. . .

MARGARIIü,
ANDERE SPEISEFETTE IJND -OELE PFLAIIZLICHEN URSPRUISS,,...

OBST UND -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND I.iARI{ELADE).

FRISCH(BST.

KERNOBSI..
STEINOBST, . , .
BEEREN,.
IIE INTRAUBEN.
APFELSINEN, HANDARINEN, CLEMENTINEN..
SINSTIGE ZITRUSFRUECHTE
BA,\IANEN.
SNSTIGE SUEDFRUECHTE.

SCHALEN-, TROCKEN-, IIEFKUEHLOEST UNO OBSTKNSERVEN.....

SCHALEN- UNO TROCKENOBST........
OBSTKINSERVEN.
IIEFGEFRORENES OBST...
ANDERES VERARBEITETES

IORTOFFELN, GEMIJESE, KARTOFFEL. UNO GEI.ITJESEERZEUGNI SSE. . . .

KARTOFFELN, FRISCH,,
KARIOFFELERZEUGNISSE

,:
I 294

723

1 768

10 562

5,99

5,94
0,05

I,61
0,51

8,22
1 ,35

35,53

27,44

270,60

9,57

s,s4
0 r?4
0,06
3,118
9'7?
0,58
7,79
1,63

8,09
4,88
3,05
0,11
0,05

35,42

3,42
4,51

1 962
6 02226
3 295

8,85

:tst,28

":
1 552

82

70,82

0,118

300,76

10, 13

3 015 9,01
1,72

39,31

30,116

727
826
333
392

2
3

2

1
5

3

0
4
1
0
1
1

4,51
0 r33

5
3
0
0

3
4

1) SüIEIT IN OER VORSPALTE NICHT ANOERS AIIGEGEBEN IN GRAI't.'t. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE

-17 -
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NEUE LAEND€R UND EERLIN - OST

8 AUFT,.IENDUIIGEN FUER MHRUIIGSI'IITTEL, GETRAENKE UND TABAKHAREN

JE HAUSHALT UND M(NAT MCH GUETERARTEN

4. VIERTELJAHR 1993

ART DER MCHHEISUI{G
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

MEIIGE 1) I Ot.I I I.lEtSE 1) I DII I METSE 1) I DT.I

FRI SCHGEI.TJESE.

BLUI.IENKOHL.
I.IEISSKOHL.,
SII{ST. KOHL.
KOPFSALAT.
Sü{ST. BI.ATT- UND STEIIGELGEMUESE
TO{ATEN.
GURKEN..
SNST. FRUCHTGEMUESE
Z{IEBELGEI.TUE SE
HUataEr.rRüaaHiE. : : : : : . : : : : :
SPEISETIOEHREN UND I(AROTTEN,
SO{ST. GEruESE

TIEFGEFRoRETIES GEHIJESE, GEMUESEKü{SERVEN U. AE

TIEFGEFRORENES GEMUESE
GEI.IJESEKII{SERVEN. . ... .

AAIDERE GET.UESEERZEUoNISSE ( OHNE GEi{UESESAEFTE ), .

BROT- UND AI{DERE BACKHAREN......

BROT- I,IND BACKI,IAREN AUS BROTTEIG,

BR(]I (EINSCHL. KMECKEBROT),
KLEIr\rcEBAECK AUS BRoTTE16.
Sü{ST. BACKI,IAREN AUS BROTTEIG,.,,.,.....

FEIIIE BACKMREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN)...,......
OAUEREACKMREN

AJCKER, SUESSMREN, I'IARI.IELAOE

BIENENH(NIG.
rlARriELADE ; 

- 
Ko'rF i iüi äi ; 

- 
öi lii ;' öö iiiiAüi

S(NST. BROTAUFSTRICH..

GETRE IDEERZEUGNI SSE, MEHRI.IITTEL, GEI.IUERZE

t,€IZEIU,IEHL.
RE

TRE IDEERZEUGNI SSE

ITJESLI CORIIFLAKES. .

S(NST. MEHRI{ITTEL UND

SAEUGLIISS- UND
FERTIGGERICHTE,

KLE INKINDERI{AHRUIIG

480
331

14,43

1, 16

9,32

7 r377,95

0,21

62,39

27,A6

6 777 t7,77
1 819 9,83. 0,32

?7,17

13,35

40,00

1 266

1 117
226
q18

15,84

1 078
7 214

4S5
22

s58

1 212
1 574

11 ,45

?,73
9,31

0,21.
84,02

43,55

10 480 26,t4
z 479 15,85

10 679
2 902

0,54

24,35

16, 13

57,72

2,21
21,79

ts3,75

65,57

7 294
24

8,37
0r02
8,35

96, 71

39, 75

56,97

t 282
20

18 ,38

1, 19
0,29
1,39
0,62l r28
3,,q0

0,22
91,00

45,23

27,29
1,7,37
0,57

26 ,80

18 ,97
66, 74

2,45
1,40

36,66
14,63
6,39
0,91
2,23
2,05

26,73

0,65
0,95
0,432,ß

158,80

69,42

20,82
7r05
5,91

14,54
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Fachserie 1 5 : Wi rtschaftsrechnu ngen
Laufende Wi rtschaftsrech nu ngen

Die Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen geben
Aofschluß über die Zusammensetzung der Einnahmen und
Ausgaben bei privaten Haushalten dreier ausgewählter Typen,
und zwar:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen. Erfaßt
werden überwiegend ältere Ehepaare.

Haushaltstyp 2: 4 - Personen - Haushalte von Angestellten und
Arbeitern mit mitti erem Ei nkom m en des Haushaltsvorsta ndes.

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens
1 Kind unter 1 5 Jahren. Ein Ehepartner soll als Angestellte(r)
oder Arbeiter(in) tätig sein und alleiniger Einkommensbezie-
her sein.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und
Angestellten mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon
mindestens 1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehepartnersoll Ange-
stellte(r) oder Beamter/Beamtin und der Hauptverdiener in
der Familie sein.

Reihe l: Einnahmen und Ausgaben ausgewählter
privater Haushalte

Die Vierteljahresberichte über die Budgets der 3 Haus-
haltstypen bringen jeweils einen Nachweis der Einnahmen und
Ausgaben sowie der Käufe nach Güterart, Verwendungs-
zweck, Dauerhaftigkeit und Wert der Güter; außerdem werden
die Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabak-
waren teilweise mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jä h rlic h e Bericht enthält zusammenfassende
Übersichten sowie tiefer gegliederte Nachweisungen über die
Käufe der ausgewählten Haushaltstypen. Ferner werden die
Veränderungen der Vermögens- und Finanzkonten je Haushalt
und Monat dargestellt.

Einkommens- und Verbrauchsstichprobon
Einkommens- und Verbrauchsstichproben werden seit
19621 63 i n m ehrjähri gen Abständen durchgefü hrt (letztmals
1993); die Daten der Erhebung sind z.Z. in der Auf bereitungs-
phase. Einbezogen sind rd. 55 OOO Haushalte aller Bevölke-
rungsschichten, ausgenommen Haushalte mit besonders
hohen monatlichen Haushaltsnettoeinkommen.
Als einzige amtliche Statistik liefern Einkommens- und
Verbrauchsstichproben für das jeweilige Erhebungsjahr
detaillierte lnformationen über Einkommensezielung und
-verwendung der deutschtin Haushalte. Dabei fdllen Angaben
über Zusammensetzung und Verteilung des Haushaltsein-
kommens, über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und

Käuferschichten sowie über Umfang und Formen der Erspar-
nisbildung an. Darüber hinaus werden Daten über die Aus-
stattung der Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern,
über ihre Wohnverhältnisse und über den Bestand an Ver-
mögen und Schulden veröffentlicht. Diese lnformationen
werden mit wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk-
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson, Haushalts-
größe, Haushaltsnettoeinkommen, Haushaltstyp, Alter der
Bezu gsperson, kom biniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form von
thematisch gegl iederten Heften veröff entlicht.

Einzelveröffentlichungen zur Eankommens- und
Verbrauchsstichprobe 1 983 :

Heft 1 : Ausstattung privater Haushalte mit aus-
gewählten langlebigen Gebrauchsgütern

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 3: Aufwendungen für Nahrungsmittel, Ge-
tränke, Tabakwaren

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben privater Haus-
halte

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch

Heft 6: Einkommensverteilung und Einkommens-
bezieher in privaten Haushalten

Sonderheft: Reisen privater Haushalte

Einzelveröffentlichungen zur Eankommens- und
Verbrauchsstichprobe I 988 :

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Sonderheft 1 : Haushalte mit Nutzgärten
Sonderheft 2: Private Haushalte sowie Personen in priva-

ten Haushalten mit vermögenswirksamen
Leistungen.

Systematiken
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte. Ausgabe 1 983

STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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